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Presse-Information

Erster Quocirca ACT Report: Konica Minolta als führend bewertet

Studie bewertet Automatisierung, Cloud und Technologie-Ökosysteme im Print-Umfeld

Langenhagen, 2. Juli 2026 – Konica Minolta wurde im erstmals veröffentlichten Quocirca ACT: Print Industry Ecosystem Report 2026 als „Leader“ eingestuft. Der neue Report bewertet Anbieter anhand der drei Dimensionen Automatisierung und Künstliche Intelligenz, Cloud-Computing sowie Technologie-Ökosysteme. Quocirca würdigt Konica Minolta darin als Unternehmen, das sich von einem stark hardwareorientierten Anbieter zu einem Anbieter cloudbasierter, analysegetriebener und KI-gestützter Lösungen für den digitalen Arbeitsplatz entwickelt hat.

Drucken wird laut dem Marktanalyst nicht mehr als isolierte Einzeldisziplin betrachtet, sondern als integraler Bestandteil eines umfassenden Ökosystems für den digitalen Arbeitsplatz verstanden. Moderne Druckinfrastrukturen müssen sich nahtlos in Cloud-Plattformen, Sicherheitsarchitekturen und Lösungen zur Workflow-Automatisierung einfügen. Das neue ACT-Framework untersucht, wie gut Anbieter diese Anforderungen erfüllen und wie zukunftsfähig ihre strategische Ausrichtung ist.

Konica Minolta wird im Report als „Leader“ eingestuft, weil das Unternehmen eine starke internationale Position rund um Automatisierung, Cloud und Technologie-Ökosysteme aufgebaut hat. Über das gesamte Portfolio hinweg verfolgt Konica Minolta eine konsequente Cloud-first-Strategie und versteht sich als Partner für Unternehmen und Organisationen, die ihren digitalen Arbeitsplatz transformieren möchten.

Automatisierung und Künstliche Intelligenz

Begleitend zum Report hat Quocirca untersucht, in welchen Bereichen Unternehmen in Frankreich, Deutschland, Großbritannien und den USA den größten Nutzen von KI im Druckumfeld sehen. An erster Stelle steht die Reduzierung von Umweltauswirkungen mit 32 Prozent, gefolgt von der Automatisierung von Druck-Workflows mit 31 Prozent und der Optimierung des Toner- und Tintenverbrauchs mit 28 Prozent.

Quocirca hebt hervor, dass KI bei Konica Minolta eine zentrale Rolle bei der Verbesserung der Datenverarbeitung, der Automatisierung von Workflows und der Bereitstellung prädiktiver Services spielt. Fortschrittliche KI-Funktionen sind in die Multifunktionssysteme integriert und ermöglichen Echtzeit-Monitoring, vorausschauende Wartung sowie intelligente Dokumentenverarbeitung. Darüber hinaus unterstützt KI die Geräte- und Dokumentensicherheit, etwa durch die frühzeitige Erkennung von Anomalien. Umweltanalysen schaffen zusätzliche Transparenz über Energie- und Verbrauchsmaterialeinsatz und zeigen Potenziale zur Senkung von Kosten und CO₂-Emissionen auf.

Cloud-Computing als Grundlage für hybrides Arbeiten

Die Dimension Cloud-Computing befasst sich mit dem Übergang zu cloudbasierten Betriebsmodellen, die es Mitarbeitenden ermöglichen, unabhängig vom Standort zu drucken, zu scannen und auf Dokumente zuzugreifen. Laut Quocirca verfügen bereits 35 Prozent der Unternehmen über eine vollständig cloudbasierte Print-Management-Infrastruktur, während 43 Prozent hybride Modelle nutzen – vor allem aus Gründen der Datensouveränität und Compliance.
Im Report werden die cloudnativen Print-, Scan- und Workflow-Plattformen von Konica Minolta besonders erwähnt. Sie lassen sich in Microsoft 365 sowie andere Hyperscaler-Ökosysteme integrieren, reduzieren die Komplexität der Infrastruktur und unterstützen moderne hybride Arbeitsmodelle.

Starke Technologie-Ökosysteme

Die dritte Dimension des ACT-Frameworks bewertet die Fähigkeit von Anbietern, stabile Netzwerke aus Technologiepartnern aufzubauen und gezielt zu nutzen. Quocirca betont, dass es nicht mehr allein um Hardware geht, sondern vor allem darum, wie sich Druck- und Dokumentenlösungen in die bestehende IT-Landschaft von Kunden integrieren lassen. Diese Entwicklung ist auch deshalb relevant, weil Unternehmen IT-Dienstleister mit 28 Prozent als erste Wahl für die Bereitstellung von Druckservices nennen – noch vor klassischen Druckanbietern mit 22 Prozent.

Konica Minolta überzeugte im Report mit einem breiten Netzwerk strategischer Technologiepartnerschaften, darunter Microsoft, M-Files, Hyland OnBase und Y Soft. Zudem stellt das Unternehmen sein Portfolio über Cloud-Marktplätze wie AWS und Microsoft Azure bereit. Damit unterstützt das Unternehmen Cloud-first-Beschaffungsmodelle ebenso wie skalierbare hybride IT-Umgebungen.

„Wir sind sehr stolz darauf, im allerersten ACT-Report von Quocirca als Leader ausgezeichnet zu werden. Für Konica Minolta ist es eine wichtige Bestätigung, dass unsere weltweiten Aktivitäten, uns als ganzheitlicher und langfristiger Partner für die Transformation des digitalen Arbeitsplatzes zu positionieren, anerkannt werden“, sagt Ole Maaz, Head of International Marketing Division bei Konica Minolta Business Solutions Europe.

Weiterführende Informationen:

Der Report „Quocirca ACT: Print Industry Ecosystem Leadership – How Automation and AI, Cloud, and Technology Ecosystems are Reshaping the Print Industry“ steht online zur Verfügung.

Ergänzend bietet ein Video mit Louella Fernandes, CEO von Quocirca, und Vasco Falcão, Head of DW-DX Europe bei Konica Minolta Business Solutions Europe, weitere Einblicke dazu, wie Konica Minolta Unternehmen dabei unterstützt, KI in ihre Workflows zu integrieren, Produktivität zu steigern und Technologieinvestitionen an strategischen Unternehmenszielen auszurichten.


Diese Meldung steht Ihnen in unserem Newsroom zur Verfügung. Folgen Sie Konica Minolta auch auf LinkedIn und YouTube.

Internetseite: https://www.konicaminolta.de/
Newsroom: https://www.konicaminolta.de/de-de/presse
Blog: https://www.konicaminolta.de/de-de/blog
Bilddateien: https://konicaminolta.eu/mediastore-public
 

Über Konica Minolta Business Solutions Europe

Die Konica Minolta Business Solutions Europe GmbH mit Sitz in Langenhagen, Deutschland, ist eine hundertprozentige Tochtergesellschaft der Konica Minolta Inc. in Tokio, Japan. Mit der einzigartigen Expertise in den Bereichen Imaging, Datenverarbeitung und datenbasierte Entscheidungsfindung schafft Konica Minolta relevante Lösungen für seine Kunden - kleine und mittelständische Unternehmen, Großunternehmen und den öffentlichen Sektor - und löst damit gesellschaftliche Herausforderungen.

Konica Minolta Business Solutions Europe ist mit Tochtergesellschaften und Vertriebspartnern in mehr als 80 Ländern in Europa, Zentralasien, dem Nahen Osten und Afrika vertreten. Mit rund 7.500 Mitarbeitern (Stand: 31.März 2026) erwirtschaftete Konica Minolta Europe im Geschäftsjahr 2025/2026 einen Nettoumsatz von 1,954 Milliarden Euro. Weltweit beschäftigt das Unternehmen rund 34.300 Mitarbeiter und ist in mehr als 150 Ländern tätig. 

Medienkontakt Konica Minolta Business Solutions Europe:

Melanie Olbrich
Senior Corporate Communications & Content Manager
Melanie.Olbrich@konicaminolta.eu
Tel. +49 (0)511 7404-5337
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